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Ausgangslage 

•  Unterlagen in der Gemeindeverwaltung werden heute in aller Regel digital 
hergestellt 

•  Abgelegt und strukturiert werden die Unterlagen im OS im Dateisystem, in 
einem Geschäftsverwaltungssystem oder in einer Fachanwendung 

•  «Alles ausdrucken» ist nicht mehr möglich. Denken Sie an digitale Fotos, an 
Pläne, an Register. 

•  Wenn schon die Produktion und Ablage der Unterlagen digital geschieht, dann 
soll doch auch das Gemeindearchiv digitale Unterlagen übernehmen können. 
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Problemstellung im digitalen Archiv 

•  Fachanwendungen und Bürosoftware veralten 
•  alte Programme laufen auf neuen Betriebssystemen nicht mehr 
•  Dateiformate lassen sich nicht mehr öffnen 
•  Speichermedien (Disketten) sind technisch nicht mehr lesbar oder verlieren 

durch Materialalterung Daten (CD, DVD, Harddisks). Neue Computer besitzen 
gar keine Laufwerke mehr 

•  niemand weiss mehr, was «budget.xls» einst wirklich war (fehlende Metadaten) 
•  man kann nicht beweisen, dass «protokoll_gemeinderat_20090524» noch das 

ist, was es mal war (Authentizität und Integrität) 
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Ziel 

•  Digital vorhandene Informationen langfristig nutzbar halten.  
•  Nachweisbarkeit über lange Zeiträume hinweg sicherstellen. 
•  «Langfristig» = Mehrere Generationen von Hardware, Betriebssysteme und 

Fachanwendungen 
•  Archivierung muss unabhängig von spezifischen Speichermedien und 

spezifischer Software geschehen 
•  Eine Recherche im Archivverzeichnis muss sich sowohl auf Papierunterlagen 

als auch auf digitale Unterlagen beziehen. Bei digitalen Unterlagen im Idealfall 
gleichzeitig auch auf den Volltext 
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Authentizität und Integrität 

Authentizität: Behauptete Verbindung zu einem historischen Ereignis und dessen 
Kontext nachweisbar machen. 
 
Der Begriff der Authentizität umfasst mehrere Aspekte 
•  Integrität (korrekter, unveränderter Datenstrom) 
•  Inhalt wird korrekt wiedergegeben 
•  Struktur wird korrekt wiedergegeben 
•  Kontext ist dokumentiert 
•  Verhalten 
•  Originales Erscheinungsbild 
 
Welche Aspekte eines digitalen Objekts sollen archiviert werden? Je nachdem 
entsteht ein unterschiedlicher Aufwand (und somit auch Kosten) 



Dateiformate für die Archivierung 

Anforderungen an archivtaugliche Dateiformate: 
•  Offengelegte Standarddefinition 
•  Weite Verbreitung 
•  Kann von Programmen verschiedener Hersteller geöffnet werden 
•  Kann mit Programmen auf mehreren Betriebssystemen geöffnet werden 
•  Keine Patente, Lizenzen 
 
Empfehlungen aus der Praxis 
•  Rasterbilder, Fotos: Tiff oder jpeg2000 
•  Office-Formate: PDF/A 
•  Excel: PDF/A oder CSV. Gibt es Formeln und Makros, die archiviert werden 

sollen? Wenn ja: Zusätzlich zum PDF/A die Excel-Datei behalten 
•  Mails: EML oder PDF/A 
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Zugriff über geschützten Web-Client 
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Öffentlicher Zugriff als weitere Möglichkeit 
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Was heisst das für Sie konkret? 

•  Sie können die Nutzbarhaltung von wichtigen geschäftsrelevanten Dateien 
verlängern, indem sie sie in archivtaugliche Dateiformate abspeichern. 

•  Die Infrastruktur für den Ingest (Aufbereitung von Daten und Metadaten) müssen 
Sie nicht selber betreiben, Sie können uns für diese Aufgabe punktuell 
beiziehen. 

•  Die aufbereiteten digitalen Archivinhalte können Sie bei sich auf einem Server 
lagern oder in einem dafür spezialisierten Rechenzentrum. 

•  Auf die Metadaten (Archivinventar) greifen Sie über einen geschützten 
Webclient zu. 
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